
Ersatzbetreuung im Landkreis Eichstätt 

Konzept Ersatzbetreuung 

1. Ersatzbetreuungsplätze 
In der Großtagespflege „Rasselbande“ in 
Gaimersheim  
gibt es zwei Betreuungsplätze von 8:00 bis 
15:00 Uhr.  

2. SpringerIn 
Festangestellte Ersatzbetreuerin vertritt 
Tagesmütter und –väter in den 
verschiedenen Großtagespflegestellen.  

3. Ersatztagespflegepersonen 
Tagesmütter/-väter stehen für 
Ersatzbetreuung in ihrer näheren 
Wohnumgebung zur Verfügung und sind 
den einzelnen Tagespflegestellen 
zugeordnet. 
 
Eine aktuelle Liste mit 
ErsatzbetreuuerInnen und deren 
Einsatztagen, ist auf unserer Homepage zu 
finden. 



Rahmenbedingungen 

Konzept Ersatzbetreuung 

• Den Tagespflegepersonen (TPP) wird die laufende Geldleistung bei 
vorübergehender Abwesenheit oder Krankheit bis zu 30 Tagen 
(ausgehend von einer 5 Tage-Woche) weiter gewährt. 

• Ersatzbetreuung für die gesamten Fehlzeiten kann für jedes Kind in 
Anspruch genommen werden.  

• Die TPP informiert die Eltern -wenn möglich- rechtzeitig über die 
Fehltage. 

• Falls Eltern Ersatzbetreuung bei Ausfall der TPP benötigen, teilen sie 
das ihrer TPP mit und diese sucht mit Hilfe des Tagespflegezentrums 
KinderWelt e.V. einen Ersatzbetreuungsplatz oder eine 
ErsatzbetreuerIn.  

• Stellen die Eltern direkt eine Anfrage an die Ersatzbetreuung, dann 
hält die Ersatz-TPP immer Rücksprache mit der Tagesmutter/dem 
Tagesvater. 

• Die ErsatzbetreuerIn pflegt einen regelmäßigen Kontakt mit  den 
Kindertagespflegestellen (siehe Kontaktpflege), um sich mit den 
Kindern und den Gegebenheiten der jeweiligen GTP vertraut zu 
machen. 



Kontaktpflege 

Konzept Ersatzbetreuung 

• Wenn möglich, soll jede GTP ihre feste ErsatzbetreuerIn haben. 

• Die ErsatzbetreuerIn macht sich mit den Kindern vertraut und 
informiert sich über die Abläufe in der GTP. Die Kontaktpflege 
ist besonders wichtig, wenn eine ErsatzbetreuerIn mit der 
Tätigkeit neu beginnt oder in der jeweiligen GTP noch keinen 
oder schon länger keinen Einsatz mehr hatte.  

• 1x monatlich für max. 4 Stunden;  

• Für die Abrechnung mit dem Jugendamt dient das Formular 
„Fehltage-Ersatzbetreuung“ (bisher Schließ-/Krankheitstage). 
Dort wird der Punkt Kontaktpflege angekreuzt, Datum und Zeit 
vermerkt. 

• Die laufende Geldleistung für die Kontaktpflege wird -wie die 
Ersatzbetreuung- für 4 Kinder berechnet: 
4 Std./mtl.x 4,22€ = 16,88€ pro Kind x 4 Kinder = 67,52€ für eine 
Kontaktpflege im Monat.  

 



Anforderungen 

Konzept Ersatzbetreuung 

1. Eine gute und ausreichende Ersatzbetreuung ist in der 

Kindertagespflege ein wichtiges Qualitätsmerkmal und muss 

immer wieder überprüft, ausgebaut oder veränderten 

Bedingungen angepasst werden. 

2. Die Vertretungstätigkeit erfordert eine hohe Professionalität, 

Erfahrung im Umgang mit Kindern und Eltern und eine große 

Flexibilität. Die ErsatzbetreuerIn arbeitet mit vielen 

unterschiedlichen Tagespflegepersonen und Tageskindern 

zusammen. Sie muss sich mit den verschiedensten örtlichen und 

räumlichen Gegebenheiten zu Recht finden und sich auf 

unterschiedliche Betreuungskonzepte und Erziehungsstile 

einstellen. Deshalb ist zu empfehlen, dass die Vertretungskräfte 

viel Erfahrung in der Kindertagespflege oder eine pädagogische 

Ausbildung mitbringen. 

3. Die ErsatzbetreuerInnen treffen sich regelmäßig zu einem 

Erfahrungsaustausch mit dem Fachdienst des 

Tagespflegezentrums. 

 



Hilfe-und Fragestellungen 

Konzept Ersatzbetreuung 

1. Eltern 

• kurze aber intensive Absprachen notwendig 

• Vorstellen bei Eltern durch Mitarbeiterin der GTP sinnvoll, 

wenn das nicht möglich ist, sich selbst vorstellen … 

•  “Wir können es nicht allen Eltern Recht machen!“ eine „dicke 

Haut“ ist oftmals von Nöten! 

• IDEE: kleinen Steckbrief mit Foto an Pinnwand für Eltern 

heften:  

 

 

 

 
 

Liebe Eltern! 

Vom ___bis ___ ich bin ich für Ihr 

Kind zur Betreuung 

 im _____________ 

als Vertretung für ______________ 

Ich freue mich auf Ihre Kinder und eine gute 

Zusammenarbeit …. 



Hilfe-und Fragestellungen 

Konzept Ersatzbetreuung 

2. Kinder 

• Die Kinder brauchen v i e l Zeit und Aufmerksamkeit 

• Meist wenig Zeit für Eingewöhnung/ein „Aneinander gewöhnen“  

• Ersatzbetreuung umso leichter, je klarer die Tagesstruktur ist und der 

bekannte Rhythmus eingehalten werden kann 

• Wichtig ist es, schnell die NAMEN der Kinder zu kennen! 

• Erleichternd für die ErsatzTPP ist ein kurzer Infobogen (evtl. 

eingeschweißt in einer extra Mappe für Ersatzbetreuerinnen) mit den 

wichtigsten Informationen zum Kind: nimmt es einen 

Schnuller/Kuscheltier, wann schläft es, wer darf das Kind abholen? 

Wer nicht! Lieblingsbuch/-spiel; Essensgewohnheiten, Allergien … 

• Den Kindern ZEIT lassen, um sich an die ErsatzTPP  zu gewöhnen 

• LANGSAMKEIT heißt das Zauberwort! 

 
 
 
 



Hilfe-und Fragestellungen 

Konzept Ersatzbetreuung 

  

3. KollegInnen/ Team 

• Mit den KollegInnen besprechen, dass sich die Vertretungskraft 

Zeit nehmen muss, zum Kennenlernen der Kinder, Eltern und der 

Räumlichkeiten und damit nicht gleich in den laufenden Betrieb 

einsteigen kann. 

• Fragen-fragen-fragen  … die anderen Tagespflegepersonen 

„löchern“! 

• Konflikte innerhalb des Teams von sich fernhalten - es ist nicht 

die Aufgabe der Ersatztagespflegeperson, Streit im Team zu 

schlichten, sie ist zur Betreuung der Kinder da! 

  

4. Organisatorisches 

• Schlüsselfrage klären, falls Ersatzkraft bereits alleine zum 

Frühdienst da sein soll. 

• Stundenzettel und km eintragen, bei „Dauerbeschäftigung“ ist 

ein Fahrtenbuch notwendig (nur Ersatzkräfte, die im Verein 

angestellt sind) 

• Ersatzkraft hat Anspruch auf Urlaub! Einplanen und bei 

Tagespflegezentrum evtl. auch GTP bekannt geben. 

 

 


